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2016 GEHT ZU ENDE … 
 
… und es war wieder ein harmoni-
sches und schönes, aber auch span-
nendes und ereignisreiches Jahr in 
unserem Dorfleben und der Dorf-
gemeinschaft. 
 

Da war im Juni wieder das mitrei-
ßende Konzert des wohl weltbesten 
Bläser-Quintetts „Harmonic Brass“ 
in der romantischen Hofanlage und 
Scheune von Suse und Sebastian 
Grahl. Die Musiker selbst, mittler-
weile schon mit vielen Billigern 
befreundet, sind begeistert von der 
Atmosphäre und dem angenehmen 
Publikum, so dass sie spontan Billig 
auch 2017 in ihre Konzerttournee 
aufgenommen haben (10. Juni). 
 

Der zwischenzeitlich weit über die 
Kreisgrenze bekannte „Höfetrödel“, 
das Patronats- und Feuerwehrfest 
mit eingebundener Suchrallye, der 
Maifeiertag der Junggesellen, der 
Karnevalsumzug sowie der Martins-
zug, beginnend in der Kirche, gehö-
ren schon zu unseren traditionellen 
Veranstaltungen. 
 

Grandios gestaltete sich die diesjäh-
rige Kirmes neben Theaterabend, 
Showtanzabend, Festball und Blas-
musik, mit endlich einer gelungenen 
Kinderveranstaltung durch den 
Mitmachzirkus der Erlebnisakade-
mie Rheinbach e.V. 
 

Man traute seinen Augen nicht, wie 
mutig unsere Kids sich auf ein Na-
gelbrett stellten, einfach so durch 
eine Glasscherben-Straße „latsch-
ten“ und über ein dünnes Drahtseil 
balancierten. Zaubertricks, Leiter-
Balancen, Jonglieren und vieles 
andere mehr ließen die Augen von 
mehr als 50 begeisterten Kindern 
leuchten, insbesondere weil sie alles 
selbst mitmachen durften. 
 

Der sensationelle Höhepunkt der 
Kirmes war zweifelsohne das dies-
jährige Klotzetheater, das zum 
Thema „Märchen“ zur absoluten 
Höchstform auflief.    
 

Besinnlicher wurde es zum Ad-
ventssingen. Ein tolles Programm 
mit vielen alten Weihnachtsliedern, 
begleitet von den harmonischen 
Klängen einer Drehorgel und einem 
Akkordeon, sorgte für kurzweilige 
Stimmung (siehe gesonderter Arti-
kel). 
 

Da Billig ja bekannt dafür ist, immer 
etwas Neues auf die Beine zu stel-
len, kam die Idee eines Adventska-
lenders auf. Gemacht, getan! Weih-
nachtlich geschmückte Fenster er-
leuchten nacheinander an den Ad-
ventstagen. Verbunden ist die Akti-
on mit einem Gewinnspiel: Schreibe 
die täglich gefundene entsprechen-
de Zahl mit Name und Anschrift des 
Bewohners auf und gib nach dem 
24. Dezember den Zettel bei Petra 
Kilwinski-Fleuter, Gerstenstraße 13, 
ab und nimm so an einer Verlosung 

teil. 
 

...und das Beste zum Schluss: 
Unsere jüngste Tanzgruppe „Cheer 
Dance Company“ ist am 3. Dezem-
ber in Lohmar „Deutscher Meister 
2016“ im Kinderschautanz der ge-
mischten Formationen geworden! 
Herzlichen Glückwunsch, das ganze 
Dorf ist stolz auf Euch! 
 

Die Billiger Vereine und Interessen-
gemeinschaften haben auch in die-
sem Jahr wieder mit ihrer aufop-
fernden ehrenamtlichen Tätigkeit 
unser Zusammenleben bereichert. 
Bei ihnen und allen Helfern, die 
sonst dazu beigetragen haben, 
möchten wir uns an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich bedanken. 
 

Allen Billigern wünschen wir ein 
friedliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes Jahr 
2017. 
 

 Ihre Dorfgemeinschaft Billig e.V. 

Das Redaktionsteam 
             der Vicus Belgica  

wünscht 
allen Leserinnen  

und Lesern 
    ein besinnliches 
Weihnachtsfest  
und für das  
Neue Jahr viel Glück,  
 Gesundheit und  Erfolg. 
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CHEER DANCE COMPANY 

- Deutscher Meister- 

Nach dem Titel des Vizemeisters 
im letzten Jahr griffen die  Jungs und 
Mädels der Cheer Dance Company 
in diesem Jahr nach der Krone und 
wurden am 03.12.2016 in Lohmar 
hochverdient mit 42,6 Punkten 

Deutscher Meister im Kinderschau-
tanz der gemischten Formationen. 
Die Dorfgemeinschaft und die Re-
daktion der Vicus Belgica gratulie-
ren Euch zu diesem Erfolg. 

 

BBW

Von außen betrachtet veränderte sich weder am Sportfeld noch an der 
Halle in den letzten Wochen  viel. Dies bedeutet allerdings nicht, dass 
das Projekt keine Fortschritte gemacht hat. Die ersten Vorarbeiten für 
die Errichtung des Ballfangzaunes sind angelaufen und im Inneren der 
Funktionshalle sind die Rohinstallationen für Sanitär und Elektro sowie 
der Innenputz abgeschlossen. Zudem sind die Arbeiten für die Fußbo-
denheizung angelaufen. 

 
Fortschritte beim Ausbau  

Aufmerksame Beobachter konnten 
im November feststellen, dass das 
Fenster an der Ostseite des Gebäu-
des eingesetzt wurde. Seitdem ist 
die Halle „dicht“, was bei den ge-
sunkenen Temperaturen für die 
freiwilligen Helfer sehr angenehm 
ist! Die Rohinstallationen für die 
Sanitär- und Heizungsanlage sowie 
für den Elektrobereich wurden bis 
Anfang Dezember abgeschlossen. 
Ebenso wurde der Wasseranschluss 
im Technikraum eingerichtet. 

Innenputz fertig 
Im Dezember haben wir den Innen-
putz fertig stellen können. Hieran 

schloss sich die Verlegung der Fuß-
bodenheizung an. Die Estricharbei-
ten werden in Kürze ausgeführt. Ist 
der Estrich begehbar, so planen wir 
zügig mit den Verkleidungen der 
Holzbalkendecke und den Außen-
wänden zu beginnen. Für beide 
Gewerke sind Gipskartonplatten 
vorgesehen, die anschließend ver-
spachtelt werden müssen. Da dies 
prädestinierte Arbeiten für „Heim-
werker“ sind, hoffen wir auf viele 
Helfer, so dass dieses Gewerk auch 
schnell abgeschlossen werden kann. i 

„Land in Sicht“ 
Wir gehen nach derzeitigem Stand 
der Planung davon aus, dass wir 

 
dann im Zeitraum Februar / März 
2017 mit den Fliesenarbeiten be-
ginnen können. Sind diese dann 
abgeschlossen, können wir uns 
dann mit einem konkreten Einwei-
hungstermin beschäftigen. Aller 
Voraussicht nach wird dieser nach  
der laufenden Saison sein. So kön-
nen wir derzeit davon ausgehen, 
dass die Saison 2017 / 18 auf dem 
heiligen Rasen in Billig ausgetragen 
wird. 
 Frank Bernhardt 

DRITTER  
HOFTRÖDEL 

Die Nacht zum 23.10. war kalt. Das 
Umland schlummerte im Nebel. Nur 
Billig war oberhalb der Nebel-
schicht und hatte sogar teilweise 
Sonne.  
In diesem Jahr machten 54 Parteien 
an 34 Orte mit. Damit die Besu-
cher/-innen sich zurecht finden, gab 
es einen Flyer mit Informationen zu 
Billig. Dies fand großen Anklang.  
Früh war Bewegung auf den Stra-
ßen und alle bauten emsig auf, Ku-
chen wurde reichlich zum Dorfplatz 
gebracht. Einen Dank an alle Ku-
chenbäcker/-innen und einen gro-
ßen Dank an Trude, die  die Ku-
chenspenden organisierte.  
Die ersten „Schnäppchenjäger/-
innen“ waren schon um 9:00 Uhr 
unterwegs. Die erwarteten Men-
schenmengen blieben leider aus 
und es blieb übersichtlich. Trotz-
dem wechselten viele Waren ih-
re(n) Besitzer/-innen. Auf dem 
Dorfplatz wurde gut gespeist, so 
dass der Burgunderbraten gerade 
reichte. 
Der Tag klang gemütlich aus, nach 
dem die Zelte abgebaut waren.  
Es war wieder ein gelungener Hof-
trödel in Billig. Im nächsten Jahr 
findet der Hoftrödel am 15. Oktober 
statt. Hierzu sind bereit einige High-
lights in Planung, lasst euch überra-
schen. 
Vielen Dank an alle, die so emsig 
halfen. Conny Riese,  
 Nicoline de Werth 
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PHILIPS WUNDERBARE WELT DES FUßBALLS 
 

Endlich Winterpause 

Endlich Winterpause! So stark wie 
die erste Mannschaft in die Saison 
gestartet ist, so stark hat sie gegen 
Ende der Hinrunde auch wieder 
nachgelassen. Ein ausgeglicheneres 
Verhältnis geht fast kaum. Vier Sie-
ge, vier Unentschieden und vier 
Niederlagen stehen am Ende zu 
Buche.  
Mit 16 Punkten nur auf Platz neun. 
Zwei Plätze vor dem ersten Ab-
stiegsplatz. Gegen den Tabellenletz-
ten verloren. Da kommt unweiger-
lich die Frage auf: Was ist im Ver-
gleich zur letzten Saison passiert? 
Klar ist, dass die Trainingsbeteili-
gung gesunken ist. Zwar hat dies 
auch mit der hohen Verletztenzahl 
zu tun, jedoch kann das nicht der 
ausschlaggebende Grund sein. Es 
bleibt einfach fraglich, weshalb die 
Leistung der Mannschaft so rapide 

gesunken ist. Dementsprechend 
bleibt nur zu hoffen, dass mit dem 
Jahreswechsel wieder mehr 
Schwung und Elan in die Mann-
schaft kommt, sodass im neuen Jahr 
wieder gute Spiele auf die Zuschau-
er warten.  
Für den Teamgeist hat der Mann-
schaftsrat jedenfalls wieder eine 
super Weihnachtsfeier organisiert, 
die am 14.01.2017 stattfinden wird. 
Wir danken euch trotz der meist 
doch recht unansehnlichen Spiele 
für eure Unterstützung und hoffen 
darauf, euch auch im kommenden 
Jahr am Spielfeldrand zu sehen. 
Eventuell dann ja sogar auf dem 
neuen Sportplatz! 
Die zweite Mannschaft hat wieder 
einmal einen furiosen Start in die 
neue Spielzeit hingelegt und grüßte 
zwischenzeitlich sogar als Tabellen-

führer. Leider konnte sie mit den 
sinkenden Temperaturen die Form 
nicht ganz halten und verlor das ein 
oder andere Spiel, sodass zur Win-
terpause ein guter sechster Platz im 
Mittelfeld zu Buche steht.   
Wenn doch dieser verflixte Winter-
einbruch nicht wäre… wie in fast 
jedem Jahr sinkt dann die Bereit-
schaft eines jeden Einzelnen, sich 
sonntags vom warmen Sofa hinaus 
in die Kälte zu begeben. Anderer-
seits kann man das eigentlich fast 
niemandem verübeln, denn wer will 
schon im Kalten „ein bisschen zo-
cken“?! Dennoch waren die Spiele 
fast immer sehr ansehnlich und eine 
Menge Tore sind gefallen. Im Schnitt 
4,6 Tore pro Spiel. Wenn das im 
neuen Jahr so weiter geht, wird den 
Zuschauern auf jeden Fall einiges 
geboten!  Philip Klein

 

 
In Billig fühlt (man) sich Sau wohl! oder: Die Suche nach den Trüffeln.

Es muss doch so etwas 
geben wie einen Fußball-
gott, der den Billigern hold 
ist. Dass es in letzter Zeit 
nicht sonderlich gut lief und 
die positiven Ergebnisse 
ausblieben, ist mittlerweile 
wohl auch den Letzten, die 
sich für den Billiger Fußball 
interessieren, nicht verbor-
gen geblieben. Das letzte 
Spiel wurde gegen den bis 
dato Tabellenletzten und 
sieglosen SG Firmen-
ich/Satzvey/Veytal, nach einer 2:0 
Führung und einer gelb-roten Karte 
gegen den Gegner, noch mit 3:2 aus 
den Händen gegeben. Auch die 
Trainingsbeteiligung sank in letzter 
Zeit rapide, sodass zeitweise nur 
noch sechs Mann beim Training 
weilten. Nun ja, aber was hat das 
mit einem Fußballgott zu tun? Nor-
malerweise ist ja bekannt, dass auf 
dem Platz in Kreuzweingarten der 
ein oder andere Maulwurf beheima-
tet ist und entsprechende Erdhau-
fen dort zu Tage fördert. Auch die 
eine oder andere Katze wurde hier 
schon bei der Verrichtung ihres 

großen Geschäfts gesichtet. Was 
sich aber nun in der Woche vor dem 
eigentlich letzten Spiel des Jahres 
2016 ereignet hat, ist dem 
Greenkeeper Wolli so auch noch 
nicht untergekommen. Eine Rotte 
Wildschweine machte sich unauf-
haltsam daran den Rasen des liebe-
voll genannten Waldstadions „Zu 
Wüngede“ zu verwüsten! Die 
Schweine muss der liebe Gott ge-
schickt haben, um das Fußballjahr 
vorzeitig zu beenden!!! Doch was 
haben sie da gesucht?  Was den 
Billiger Spielern schon seit länge-
rem nicht mehr richtig gelingt, näm-

lich mal den Platz um-
zupflügen und zu be-
ackern, schafften sie 
vermutlich locker in-
nerhalb von 90 Minu-
ten. Die vermeintlichen 
Trüffel, Eicheln oder 
Kastanien suchten sie 
aber vergebens. Ähn-
lich wie die Zuschauer, 
die am Sportplatz 
schon lange nach wun-
derschönen Passstafet-
ten,  ansehnlichen 

Toren und fair geführten Zwei-
kämpfen Ausschau halten. Trotzdem 
kann es sehr gut sein, dass die Wild-
schweine wieder kommen werden. 
Denn wo kann man sich sonst so gut 
im Dreck suhlen?! Das Gleiche gilt 
wohl für euch Zuschauer. Wo sonst 
schmecken die Stadionwurst, das 
Bier und die Gesellschaft so gut wie 
im Waldstadion „Zu Wüngede“ in 
Kreuzweingarten?! Auf diesem We-
ge möchten wir uns noch einmal für 
eure Unterstützung im vergangen 
Jahr bedanken. Ganz besonders in 
den schlechten Zeiten.   Philip Klein 
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Drachenbau 

Passend zur Jahreszeit trafen wir uns 

im Oktober zum Drachenbasteln.  

Mit Hilfe einer Schablone schnitten wir 

gemeinsam aus Mülltüten die Bespan-

nung aus und bemalten diese anschlie-

ßend mit einem  Edding. Dabei entstan-

den richtig tolle Bilder. Es gab viele 

lustige Herbstgesichter auf den Dra-

chen zu bestaunen und sogar das Wap-

pen von Borussia Mönchengladbach!  

Dann musste noch das Gestänge gemessen, gesägt und mit einer 

Steckverbindung verbunden werden. Die Erwachsenen halfen hier 

und da beim Festhalten, Sägen oder Schneiden. Letztendlich hat-

te jedes Kind seinen ganz persönlichen Drachen gebastelt. An al-

len vier Ecken bekamen die Drachen dann noch bunte Schleifchen 

und einen ganz langen Schwanz in verschiedenen Farben.  

Leider hat der Wind an dem Tag ausnahmsweise mal nicht mitge-

spielt, weshalb das Drachensteigen lassen nur durch das Herun-

terlaufen eines Hügels geklappt hat. Philip Klein 

 
 

 
 

 

Hallo Kinder, 
ich denke, wir haben in diesem Jahr gemeinsam sehr schöne und interessante Gruppenstun-

den verbracht. Für das nächste Jahr haben wir erneut einige spannende Nachmittage für 

euch geplant. 

Wenn ihr euch das Jahresprogramm auf der nächsten Seite an eure Pinnwand hängt, wisst 

ihr immer, wann etwas für euch vorbereitet ist.  

(Übrigens, die Termine für die Gruppennachmittage könnt ihr auch im Billiger Jahreska-

lender finden). 
 

Über die jeweiligen Veranstaltungen informieren wir euch natürlich auch immer in dieser 

Zeitung. Außerdem gibt es dann noch die Aushänge an den Schulbushaltestellen, am Dorf-

gemeinschaftssaal und bei Fritz. 
 

Das Kindergruppen-Team wünscht euch ein schönes Weihnachtsfest und natürlich für 

das Neue Jahr alles alles Gute. 
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Pr  gramm K ndergruppe 2017 
 

  Am 14. Januar gehen wir auf eine  ins Bergwerk nach Mechernich. 

  Für den 11. Februar werden wir eine richtig große Kinderkarnevalsfete organi-

sieren. 

  Am 11 März wollen wir mit euch ein  für die vielen nützlichen  

bauen. 

  Eine Woche vor Ostern, am 8. April, basteln wir bunten Osterschmuck und fär-

ben auch schon einige Ostereier. 

  Im Mai machen wir einen Ausflug. Wir besuchen dann am 13. Mai das 

 in Blankenheim. 

   ist ein ganz wichtiges Um mehr darüber zu erfahren, 

werden wir am 10. Juni eine Exkursion zum Thema Wasser machen.  

  Am 08. Juli erkunden wir dann den Erlebnispfad in den Erftauen in Euskirchen. 

  Zum Sommerfest am 12. August wird es wieder viele spannende Spiele geben. Auch 

die Feuerwehr ist wieder dabei. 

  Für die Kirmes versuchen wir wieder den  zu bekommen. Das wird 

voraussichtlich am 23. September sein. 

  Während der Herbstferien in der Zeit vom 23. bis 26. Oktober wollen wir uns ein-

mal ansehen, wie der Zucker gemacht wird. Der Termin steht noch nicht ganz fest, 

wir müssen das noch mit der Zuckerfabrik in Meckenheim abklären. 

  Für den , basteln wir uns am 11. November unsere eigenen Laternen 

und Windlichter. Der Martinszug findet dann auch am 11. November statt. 

  Wie in jedem Jahr im Dezember gibt es am 09. Dezember wieder einen gemütlichen  

mit Popcorn und allem was dazu gehört. 

Für die Sommerferien planen wir auf alle Fälle wieder eine mit Lager-

feuer und Übernachtung. Termin voraussichtlich am 19. Juli 

Natürlich wollen wir noch einmal einen um die schönste und größte Son-

nenblume starten. Wir haben dieses Mal hoffentlich mehr Glück dabei. 
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ADVENTSZEIT IN BILLIG 

 

Adventsingen 2016 

Die Billiger Kirche war am 
26.11.16 gefüllt, wie schon lange 
nicht mehr. Die Dorfgemeinschaft 
hatte zum alljährlichen Adventsin-
gen eingeladen und viele Billiger 
waren der Einladung gefolgt. Rudi 
Keul begrüßte für den leider ver-
hinderten Pastor Pawlas die Anwe-
senden und führte durch das Pro-
gramm. 
Auch in diesem Jahr hatten sich die 
Verantwortlichen viel Mühe mit der 
Auswahl der Lieder gemacht und es 
fanden sich viele Mitwirkende, die 
diesen Samstagnachmittag in der 
Kirche wieder zu einem besinnli-
chen Erlebnis werden ließen. Neu 
waren in diesem Jahr die Mitwir-
kung einer Drehorgel-Spielerin und 
die musikalische Unterstützung 
eines Akkordeons. Das war eine 
außergewöhnliche Klangdimension, 
die auch die uneingeschränkte Zu-
stimmung aller Anwesenden fand.   
Unter anderem sorgten die Gruppe 
Harmonica Sound unter der be-
währten Leitung von Aggi Hüllbrock 
und die Gruppe um Bernd Theis mit 
ihrer Sängerin für manch musikali-
schen Leckerbissen. 

Trude Ellwart erzählte die Geschich-
te vom kleinen Stern und seinem 
Weihnachtswunder. Der „kölsche 
Stropp“ in Gestalt von Paul Moeres 
gab erstmals seine Gedanken über 
den FC zum Besten. Paul, das hast 
du super gemacht, ohne jegliche 
Spur von Lampenfieber. 
Dann kam endlich der lang ersehnte 
Nikolaus zu den Kindern. Er verteil-
te seine süßen Gaben und bedankte 
sich bei den Kindern für das eifrige 
Mitsingen der Weihnachtslieder. 
Anschließend strömten die Men-
schen aus der Kirche zum schön 
geschmückten Dorfweihnachts-
baum, um sich noch ein wenig über 
das Gehörte mit Freunden und Ver-
wandten auszutauschen. 
Erwähnen möchte ich auch einmal 
die in jedem Jahr liebevoll von Petra 
Kilwinski-Fleuter gestalteten Mit-
sing-Programme, ein herzliches 
Dankeschön für die mühevolle Ar-
beit. 
Allen Mitwirkenden sei für ihren 
Anteil am Gelingen der Veranstal-
tung gedankt.  
 
 Trude Ellwart 

 
 

MARTINSZUG 

Am 11.11. fand der jährliche Mar-
tinszug in Billig statt.  
Bevor es losging, trafen sich die 
Kinder mit ihren Eltern in der Kir-
che, wo Sie von Pater Pawlas be-
grüßt wurden.  
Nach der Geschichte vom heiligen 
Martin stellten sich die Kinder mit 
Ihren bunten Laternen hinter dem 
St. Martin auf seinem Pferd auf und 
los ging es mit Musik durch das 
ganze Dorf bis zum Martinsfeuer.   
Im Anschluss verteilte der St. Mar-
tin, der dieses Jahr wieder eine 

Santa Martina war, die leckeren 
Wecken an die großen und kleinen 
Kinder.  
Im Dorfgemeinschaftssaal konnten 
sich die durchgefrorenen Zugteil-
nehmer mit heißen Getränken auf-
wärmen oder den Flüssigkeitshaus-
halt nach der anstrengenden Wan-
derung wieder auffüllen. Nach der 
traditionellen Verlosung ließen die 
Gäste den Abend in gemütlicher 
Atmosphäre ausklingen.  
 
 Kristina Schmitz 

Der Baum steht 

Und wieder haben wir einen wun-
derschönen Tannenbaum für den 
Dorfplatz als Spende erhalten. Da 
steht er nun in seiner ganzen 
Pracht. Schön geschmückt und be-
leuchtet wird er in den nächsten 
Wochen den Dorfplatz erhellen. 
 

 
 

Wir danken der Spenderin des 
Baumes und hoffen zugleich, auch 
für das nächste Jahr wieder einen 
schönen Baum zu finden. 

 
 

KARNEVALSUMZUG 

2017 
Jetzt steht ja erst einmal  Weihnach-
ten und Silvester vor der Tür. Aber 
es lässt sich nicht leugnen, dass 
dann ja wohl auch schon bald wie-
der die jecke Zeit „ausbricht“. Spä-
testens im Januar werden von der 
Stadtverwaltung die ersten Anfra-
gen zu den Billiger Aktivitäten 
kommen.  
 

Der Aufruf an alle, die am 

25. FEBRUAR wieder aktiv 
im Zug mitgehen wollen. 
Meldet Euch, bzw. Eure 

Gruppe bis Mitte Januar bei 
Rudi an. 

 



  Vicus Belgica  Dezember 2016 / 6. Ausgabe / Seite 7 
 

 

SPONSOREN HAUTNAH 
 

 

Vom Kloster zum  
Hotel-Restaurant 

 

Seit über 300 Jahren stehen nun 
schon die Grundmauern dieses alt-
ehrwürdigen Gemäuers. Ehemals als 
großes Kloster gebaut, stand es nach 
einem Brand, der auch große Teile 
des damaligen Dorfes vernichtete, 
lange als Ruine ungenutzt herum. 
Ein Apollinaris Zweifel, Dorfwirt in 
Stotzheim, übernahm dann eines 
Tages die Ruine und den Klostergar-
ten und baute alles wieder auf. So 
entstand im Laufe der Zeit das Res-
taurant mit dem dazugehörigen 
Hotel. Aufgrund der Historie erhielt 
es den Namen „Klosterhof“ mit dem 
Zusatz „Am Jakobsweg“. Durch die 
Lage am Jakobsweg wird das Hotel 
auch heute noch sehr stark von Ja-
kobspilgern aufgesucht, wodurch 
immer wieder tolle Begegnungen an 
der Theke der Gaststätte entstehen. 
Geführt wird das Restaurant heute in 
der sechsten Generation von Karl 
Heinz Mähling, während seine Frau 
die Leitung des Hotels innehat. 
Das Restaurant ist täglich geöffnet 
und bietet einen wechselnden guten 
und preiswerten Mittagstisch an. Die 
Speisekarte beinhaltet Klassiker wie 
das Schnitzel mit Bratkartoffeln und 
Salat, aber auch spezielle Angebote 
wie das „Pilgerpfännchen“.  Zusätz-
lich gibt es immer wieder Themen-
wochen, zu denen die köstlichsten 

Gerichte angeboten werden. 
Für größere Veranstaltungen findet 
man im „Klosterhof am Jakobsweg“ 
genügend Platz. Wer es historisch 
mag, kann im ehemaligen Gerichtss-
aal  mit bis zu 40 Personen an einer 
großen Tafel sitzen. Die historische 
Einrichtung des Raums versetzt 
einen fast 300 Jahre zurück. Denn 
damals wurden in diesem Raum die 
Gerichtsurteile gesprochen und im 
Falle eines Todesurteils (Tod durch 
Strick) auch gleich im Euskirchener 
Stadtwald vollstreckt. 
Zusätzlich gibt es noch einen großen 
Festsaal der ausreichend Platz für 
größere Veranstaltungen und Feiern 

bietet. Hier feierte schon Pierre Lit-
barski seinen Abschied vom FC und 
die Rockcoverband Zet B füllte den 
Saal mit bis zu 400 Konzertbesu-
chern. Wenn der Raum mal gerade 
nicht gebucht ist, nutzt eine Tanz-
gruppe diesen für ihre Trainings. 
Ein Besuch lohnt sich auf alle Fälle, 
und wenn es abends auch nur für ein 
gut gezapftes Bitburger oder Müh-
lenkölsch in sehr herzlicher Umge-
bung ist. 
 Philip Klein

 Unsere Sponsoren: 

∙  Ihr Frischmarkt Krupp  

∙  Eifelbäckerei Schneider 

∙  H. J. Lorbach GmbH Bauun-
ternehmung  

∙  Dipl. – Ing. Stadtplanerin 
Ursula Lanzerath  

∙  Physio und Fitness Marc 
Ludes 

∙  Restaurant Klosterhof am 
Jakobsweg  

∙  Restaurant Poseidon  

∙  Sanivitalcenter Holger 
Urack 

∙  Maternus Rövenich Dach-
technik Großhandel 

∙  Weinkontor Euskirchen 
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Im Kirchenjahr 2016 mussten  
 wir Abschied nehmen von 
 

Dr. Wilkes, Ottilie 
Becker, Anna 
Becker, Hans-Josef 
Wulsch, Mechtilde 
Nothbaum, Hermann 
Mahlberg, Heike 
Spinner, Roland 

 

 

TERMINE 
 

Januar 2017 

06.01. ab 19:00 Uhr  
Der Backes ist an … 

14.01. 14:00 Uhr 
Kindergruppe  - Schatzsuche im Bergwerk 
Mechernich 

 
Februar 2017 

03.02. ab 19:00 Uhr  
Der Backes ist an … 

11.02. 14:00 Uhr Kindergruppe 
Kinderkarneval 

25.02. ab 16:00 Uhr  
Karnevalsumzug in Billig mit anschließender 
Feier im Dorfgemeinschaftssaal 

 

 
 

RWB 

 

- Winterpause - 
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ST. CYRIAKUS UND DER kfd (BILLIG) 
 

 

Dezember 2016 

Sonntag, 25.12. Weihnachten, Hochfest der Geburt 
des Herrn, Adveniatkollekte 
09:00 Uhr  Festamt, mitgestaltet von 
den Kirchenchören aus Kreuzwein-
garten/Rheder und Stotzheim 

Samstag, 31.12. 08:15 Uhr  Jahresschlussandacht 
 
Januar 2017 

Sonntag, 08.01. Taufe des Herrn 
09:00 Uhr  Hl. Messe mit Aussen-
dung der Sternsinger 

Mittwoch, 11.01. 08:15 Uhr  Hl. Messe 

Sonntag, 22.01. 09:00 Uhr  Hl. Messe 

Mittwoch, 25.01. 08:15 Uhr  Hl. Messe 
 
Februar 2017 

Sonntag, 05.02. 09:00 Uhr  Hl. Messe mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen 

Mittwoch, 08.02. 08:15 Uhr  Hl. Messe 

Sonntag, 19.02. 09:00 Uhr  Hl. Messe 

 

Eventuelle Änderungen werden im Schaukasten  
bekannt gegeben. 

 
 

 

Nächste Ausgabe: 13.02.2017 
 

Redaktionsschluss für die  
nächste Ausgabe 03.02.2017 
 

 

Regelmäßige Termine: 

Beetpflege  
jeden ersten Montag im Monat (März bis Okto-
ber) von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Vorstandssitzung DG  
jeden zweiten Mittwoch im Monat  

Klotzetreff 
jeden dritten Freitag im Monat 

Regelmäßige Termine: 
kfd-Frauenfrühstück  
jeden ersten Donnerstag im Monat (Oktober 
bis April) ab 09:30 Uhr 

KALENDER 2017 

Der Kalender 2017 hat für dieses Jahr wunderbare 
dreizehn Farbaufnahmen aus unserem Dorf und 
seiner Umgebung. Bei der einen oder anderen 
Aufnahme muss man schon überlegen, von wo sie 
wohl gemacht worden sein kann. Wer noch einen 
der Kalender haben möchte kann ihn zum Preis 
von 10€ bei der Redaktion erhalten. 

mailto:vicus.belgica@web.de

